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Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Berichtsantrag | Lärmschutz in der Rogahner Straße 

 

Beschlussvorschlag 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt zur Lärmbelästigung infolge des 
Durchgangsverkehrs und der parallel zur Straße verlaufenden Bahntrasse zu berichten. Im 
Mittelpunkt der Berichterstattung sollen folgende Dinge stehen:  
 

- aktuelle Mess- und gesetzliche Grenzwerte sowie Lärmentwicklung in den letzten 
Jahren  

- Bewertung der Messwerte bezüglich der Zulässigkeit (Straße/Bahntrasse) und 
Abgleich mit den von der Anwohnerinitiative gemessenen Daten  

- aktuelles Fahrzeugaufkommen, bislang erfolgte und künftig geplante Maßnahmen 
zur Einhaltung der Höchstgeschwindigkeit von 30 km/H 

- prognostizierte Lärmentwicklung nach erfolgter Sanierung der Rogahner Straße 
 
Die Verwaltung wird gebeten, im Falle neuerlicher Lärmschutzmessungen den Ortbeirat und 
Vertreter der Anwohnerinitiative in geeigneter Art und Weise einzubeziehen. 
 

 

Begründung 

Die Interessengemeinschaft der Anlieger hat sich mit dem Anliegen an die Antragstellerin 
gewandt. Das Thema soll aufgegriffen und einer Klärung zugeführt werden. 
 
 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
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Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Henning Foerster 
Fraktionsvorsitzender 
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